

Wahlbarometer-Grafiken mit ungefälschten Stimmenzahlen

7. Wahlbarometer 12. Oktober:  2007 Befragte, darunter 1137 Teilnahmewillige mit Parteipräferenz, davon 315 Stimmen für SP (nicht SVP), 226 für SVP (nicht SP), 168 für FDP, 158 für CVP, 108 für GPS, 66 für GLP und 52 für BDP. 
Longchamp  macht daraus: SP 19.9%, SVP 29.3%, FDP 15.2%, CVP 14.3%, GPS 9.3%, GLP 4.9%, BDP 3.6%
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6. Wahlbarometer 9. September:  2009 Befragte, darunter 965 Teilnahmewillige mit Parteipräferenz, davon 281 Stimmen für SP (nicht SVP), 209 für SVP (nicht SP), 160 für FDP, 122 für CVP, 78 für GPS, 47 für GLP und 26 für BDP. 
Longchamp macht daraus: SP 20.5%, SVP 28.0%, FDP 15.6%, CVP 14.5%, GPS 9.5%, GLP 4.5%, BDP 3.1%
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5. Wahlbarometer 12 August:  2006 Befragte, darunter 895 Teilnahmewillige mit Parteipräferenz, davon 240 Stimmen für SP (nicht SVP), 174 für SVP (nicht SP), 165 für FDP, 109 für CVP, 96 für GPS, 54 für GLP und 31 für BDP. 
Longchamp macht daraus: SP 18.5%, SVP 27.4%, FDP 16.1%, CVP 15.0%, GPS 10.1%, GLP 4.6%, BDP 2.9%
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4. Wahlbarometer 1. Juli:  2006 Befragte, darunter 860 Teilnahmewillige mit Parteipräferenz, davon 219 Stimmen für SP (nicht SVP), 191 für SVP (nicht SP), 146 für FDP, 80 für CVP, 102 für GPS, 56 für GLP und 23 für BDP. 
Longchamp macht daraus: SP 18.9%, SVP 27.5%, FDP 15.0%, CVP 13.4%, GPS 10.0%, GLP 5.2%, BDP 3.0%
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3. Wahlbarometer 27. April: 2011 Befragte, darunter ca. 1500 mit Parteipräferenz (nicht notwendig teilnahmewillig), davon 352 Stimmen für SP (nicht SVP), 340 für SVP (nicht SP), 257 für FDP, 151 für CVP, 175 für GPS, 86 für GLP und 51 für BDP. 

Longchamp macht daraus: SP 17.7%, SVP 29.9%, FDP 15.2%, CVP 12.7%, GPS 10.9%, GLP 5.7%, BDP 3.5%
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Wahlbarometer-Grafik mit gefälschten (umgewichteten) Stimmenzahlen

2. Wahlbarometer 28. Januar:  2011 Befragte, darunter 855 Teilnahmewillige mit Parteipräferenz, davon angeblich 154 Stimmen für SP, 255 für SVP, 151 für FDP, 110 für CVP, 75 für GPS, 44 für GLP und 22 für BDP. 
Er macht daraus: SP 18.0%, SVP 29.8%, FDP 17.7%, CVP 12.9%, GPS 8.8%, GLP 5.2%, BDP 2.6%. 
Diese Stimmenzahlen in der Umfrage entsprechen exakt den angegebenen Parteistärken. Das ist zu schön um wahr zu sein. Denn die 2007 Befragten sind HOCHGRADIG NICHT REPRÄSENTATIV für die Wahlberechtigten. Die 2011 Befragten setzen sich zur Hälfte aus der deutschen Schweiz und zur anderen Hälfte aus der lateinischen Schweiz zusammen. Aber die Parteistärken in der deutschen und lateinischen Schweiz unterscheiden sich z.T. erheblich. Deshalb können die Stimmenzahlen in der Umfrage nicht den Parteistärken entsprechen. Longchamp hat zuerst die prozentualen Parteistärken auf seine geheimnisvolle Art „ermittelt“ und dies dann auf die 855 Teilnahmewilligen umgelegt.
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